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OM 2354
Anregung

Verkehrskonzept Goldstein

Vorg.: B 91/22

Der Ortsbeirat bedankt sich für den Sachstandsbericht des Magistrats vom 04.03.2022
(Vorlage B 91) und begrüßt die Bereitschaft, kurzfristig Minikreisverkehre an den
Knotenpunkten Tannenkopfweg/Ecke Zur Frankenfurt und Tannenkopfweg/Ecke
Schüttenhelmweg einzurichten.

Dies vorausgeschickt, wird der Magistrat gebeten, zu prüfen und zu berichten,
1. wann die Arbeiten zur Errichtung der o. g. Kreisverkehre aufgenommen werden;
2. ob mit der fundierten Planung des Kreisverkehrs am Knotenpunkt Tannenkopfweg/Ecke
Straßburger Straße begonnen wurde und ggf. welche Hindernisse der Aufnahme der
Planung entgegenstehen;
3. ob die Beseitigung der Einengungen bei den Knotenpunkten Libellenweg/Ecke
Tannenkopfweg und Sonnenweg/Ecke Tannenkopfweg in Betracht kommt und wann die
Planungs- und Bauarbeiten umgesetzt werden können;
4. warum der durch die Sperrung der Straße Zur Waldung verursachte Verkehrsdruck auf der
Straße Am Wiesenhof aufrechterhalten wird, obwohl diese Straße das Gelände der
Goldsteinschule von einem Spielplatz trennt und hier häufig unbegleitet Grundschülerinnen
und Grundschüler unterwegs sind, wodurch die Situation mindestens ebenso problematisch
ist wie an der Straße Zur Waldau;
5. ob eine Aufhebung der flächendeckenden Einbahnstraßenregelung in Goldstein nicht
insgesamt zu einer Verkehrsberuhigung führen könnte;
6. ob eine Stichstraße zwischen der Goldsteinstraße und der Straße Schwanheimer Ufer
östlich der Autobahn A 5 in Betracht kommt, um Goldstein vom Durchgangsverkehr zu
entlasten.

Darüber hinaus wird der Magistrat um einen Ortstermin zur Erörterung der oben
angesprochenen Fragen gebeten.
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Begründung:

In dem Sachstandsbericht, B 91, bittet der Magistrat um weitere Anregungen aus dem
Ortsbeirat zur Beruhigung der Verkehrssituation in Goldstein. Damit verschiebt der Magistrat
Aufgaben der Exekutiven auf ein lediglich beratendes Gremium. Gleichwohl nimmt der
Ortsbeirat diese Bitte gerne auf und unterbreitet die aus der Anregung ersichtlichen
Vorschläge (Ziffern 3. bis 6.), verbunden mit der Aufforderung, Straßen ihrem
Widmungszweck entsprechend zu nutzen (Ziffer 4.), um so den Verkehrsdruck in ganz
Goldstein zu minimieren. Ungeachtet dessen, kann auf eine Erörterung vor Ort nicht
verzichtet werden, um möglichst effektiv ein verbessertes Verkehrskonzept für den Stadtteil
zu erreichen, ohne auf Anträge und Stellungnahmen angewiesen zu sein. Daher bleibt eine
nähere Erörterung der vorgeschlagenen Maßnahmen diesem Ortstermin vorbehalten.
Eventuell hierdurch geweckte Erwartungen der Goldsteinerinnen und Goldsteiner könnten
bereits an dem Ortstermin besprochen und - soweit erforderlich - gedämpft werden.

Susanne Serke
Ortsvorsteherin


